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≫ Der November zeigt sich kühl und windarm, welches zu einer erhöhten fossilen Nachfrage und sinkenden Gasspeicherständen 
führt  Unsicherheit der Versorgungslage für diesen Winter steigt 

≫ Terminmarkt Strom:

1. Geringe Rohstoff- und CO2-Preise

2. Verbesserung der Angebotssituation für das Winterhalbjahr
2024/2025  Abbau von Risikoprämien

3. Die anhaltende Aufwärtstendenz ist begründet durch: 
- Geopolitische Unsicherheiten (Spannungen im Nahen Osten; 

Gegenseitige Angriffe der Ukraine und Russland)
- Kühle Temperaturen und geringe Erneuerbare Energie 

Einspeisung
- Anziehende Gas- und CO2-Preise

Tendenz:

1 2

– Stadtwerkeausschuss –

BERICHT ÜBER DIE STROMPREISENTWICKLUNG

3
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≫ Kühle Temperaturen, geopolitische Unruhen und sinkende Gasspeicherstände führten zu einem Preisanstieg am Gasmarkt und 
stützen die Preise weiter

≫ Terminmarkt Gas:

1. Abbau von Risikoprämien – möglicher Transit zwischen der
Ukraine und Aserbaidschan

2. Erneute Gerüchte über ein mögliches Transitabkommen
3. Die aktuell bullishe Stimmung ist begründet durch: 
- Ängste einer weiteren Eskalation im Ukrainekrieg
- Start der Wintersaison mit tiefen Temperaturen und 

steigendem Heizbedarf

- Gasspeicherstände sind von ca. 95% auf ca. 88% gesunken 
Befürchtungen einer unzureichenden Versorgung im Winter

- Wegfall russischer Gasflüsse nach Westeuropa

Tendenz:

1

2

3

– Stadtwerkeausschuss –

BERICHT ÜBER DIE GASPREISENTWICKLUNG


